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Übersicht nach Modulgruppen

1) Master-Studiengang "Mittelalter- und Renaissance-Studien"

Es müssen 120 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erworben werden; eine mehrfache
Anrechnung von Modulen oder Veranstaltungen, auch im Rahmen verschiedener Fachgebiete, ist
ausgeschlossen; Module, die bereits als Bestandteile eines Bachelor-Studiengangs absolviert wurden,
können nicht erneut belegt werden.

a) Fachstudium Mittelalter- und Renaissance-Studien

Es muss einer der nachfolgenden Studienschwerpunkte im Umfang von insgesamt 78 C erfolgreich
absolviert werden:

aa) Studienschwerpunkt Deutsche Philologie (Germanistische Mediävistik)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 78 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden:

i) Obligatorische Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 17 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ger.19-MRS: Mediävistik - Literaturwissenschaft und Literaturtheorie (6 C, 2 SWS)......... 5803

M.Ger.53: Mastervertiefungsmodul: Altgermanisches Kolloquium (3 C)................................ 5811

M.MNL.01c: Gattungsgeschichte und Texttradition (8 C, 2 SWS)..........................................5819

ii) Wahlpflichtmodule aus dem Gebiet Deutsche Philologie
(Germanistische Mediävistik)

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 27 C nach Maßgabe der
folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

A) Wahlpflichtmodule A

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 15 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ger.50a: Historizität und Narrativität der deutschen Literatur des Mittelalters (vertieft)
(15 C, 4 SWS)....................................................................................................................5805

M.Ger.51a: Text- und Kulturtheorie der deutschen Literatur des Mittelalters (vertieft) (15 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 5807

M.Ger.52a: Medialität der deutschen Literatur des Mittelalters (vertieft) (15 C, 4 SWS)... 5809

B) Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ger.50b: Historizität und Narrativität der deutschen Literatur des Mittelalters (12 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 5806

M.Ger.51b: Text und Kulturtheorie der deutschen Literatur im Mittelalter (12 C, 4 SWS). 5808
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M.Ger.52b: Medialität der deutschen Literatur im Mittelalter (12 C, 4 SWS).....................5810

C) Wahlpflichtmodule C

Die Belegung von Modul M.Ger.50a schließt die Belegung von Modul M.Ger.50b aus (und
umgekehrt); die Belegung von Modul M.Ger.51a schließt die Belegung von Modul M.Ger.51b
aus (und umgekehrt); die Belegung von Modul M.Ger.52a schließt die Belegung von Modul
M.Ger.52b aus (und umgekehrt).

iii) Wahlpflichtmodule aus dem Gebiet Geschichte (Mittelalter und Frühe
Neuzeit)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

A) Wahlpflichtmodule A

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Gesch.02b: Mittelalter (12 C, 4 SWS)........................................................................... 5813

M.Gesch.03b: Frühe Neuzeit (12 C, 4 SWS).................................................................... 5815

B) Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.306: Aufbaumodul Mittelalter (6 C, 4 SWS)........................................................5800

M.Gesch.09c: Methoden der historischen Mediävistik und Frühneuzeitforschung (6 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 5816

C) Wahlpflichtmodule C

Voraussetzung für die Absolvierung des Moduls M.Gesch.09c im Studienschwerpunkt
Deutsche Philologie (Germanistische Mediävistik) ist ein Bachelorabschluss im Fach
Geschichte; für Studierende mit einem Bachelorabschluss im Fach Geschichte ist die
Belegung des Moduls B.Gesch.306 ausgeschlossen.

iv) Wahlpflichtmodule aus dem Gebiet Lateinische Philologie des
Mittelalters und der Neuzeit

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 10 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

A) Wahlpflichtmodule A

Es müssen eines oder zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C
erfolgreich absolviert werden:

B.MNL.01: Einführung in Grundlagen und Methoden des Faches Lateinische Philologie des
Mittelalters und der Neuzeit (10 C, 4 SWS)...................................................................... 5801

M.MNL.07a: Literaturgeschichtlicher Überblick (4 C, 2 SWS)........................................... 5826

M.MNL.08: Denkmäler der mittel- und neulateinischen Literatur (6 C, 3 SWS).................5827
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B) Wahlpflichtmodule B

Voraussetzung für die Absolvierung der Module M.MNL.07a und M.MNL.08 im
Studienschwerpunkt Deutsche Philologie (Germanistische Mediävistik) ist ein
Bachelorabschluss im Fach Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit oder
der Nachweis von fachspezifischen Grundkenntnissen im Umfang des Moduls B.MNL.01;
Studierende ohne Bachelorabschluss im Fach Lateinische Philologie des Mittelalters und der
Neuzeit bzw. ohne entsprechende Grundkenntnisse belegen alternativ Modul B.MNL.01; für
Studierende mit einem Bachelorabschluss im Fach Lateinische Philologie des Mittelalters
und der Neuzeit ist die Belegung von Modul B.MNL.01 ausgeschlossen.

v) Sonstige Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 6 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

A) Wahlpflichtmodule A

Dabei können folgende Module belegt werden, sofern sie nicht schon im Rahmen des nach
Nr. i) bis iv) aufgeführten Curriculums absolviert wurden:

M.Gesch.09c: Methoden der historischen Mediävistik und Frühneuzeitforschung (6 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 5816

M.Gesch.09d: Themen und Tendenzen der Mittelalterforschung (6 C, 4 SWS)................5817

M.MNL.08: Denkmäler der mittel- und neulateinischen Literatur (6 C, 3 SWS).................5827

B) Wahlpflichtmodule B

Auf begründeten Antrag können Module aus anderen Fachgebieten, sofern die betreffenden
Module Themen, Inhalte und Methoden vermitteln, die für den Studiengang "Mittelalter-
und Renaissance-Studien" relevant sind, anstelle der Module nach Buchstabe A) absolviert
werden; über die Relevanz entscheidet die für den Studienschwerpunkt zuständige
Fachkoordinatorin oder der für den Studienschwerpunkt zuständige Fachkoordinator.

bb) Studienschwerpunkt Geschichte

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 78 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

i) Obligatorische Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 17 C erfolgreich absolviert werden:

M.Gesch.09c: Methoden der historischen Mediävistik und Frühneuzeitforschung (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 5816

M.Gesch.10: Abschlussmodul (3 C, 2 SWS).......................................................................... 5818

M.MNL.01c: Gattungsgeschichte und Texttradition (8 C, 2 SWS)..........................................5819

ii) Wahlpflichtmodule aus dem Gebiet Geschichte (Mittelalter und Frühe
Neuzeit)
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Es müssen Module im Umfang von insgesamt 27 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

A) Wahlpflichtmodule A

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 15 C erfolgreich absolviert werden:

M.Gesch.02a: Mittelalter (15 C, 4 SWS)........................................................................... 5812

M.Gesch.03a: Frühe Neuzeit (15 C, 4 SWS).................................................................... 5814

B) Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Gesch.02b: Mittelalter (12 C, 4 SWS)........................................................................... 5813

M.Gesch.03b: Frühe Neuzeit (12 C, 4 SWS).................................................................... 5815

C) Wahlpflichtmodule C

Die Belegung von Modul M.Gesch.02a schließt die Belegung von Modul M.Gesch.02b aus
(und umgekehrt); die Belegung von Modul M.Gesch.03a schließt die Belegung von Modul
M.Gesch.03b aus (und umgekehrt).

iii) Wahlpflichtmodule aus dem Gebiet Deutsche Philologie
(Germanistische Mediävistik)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

A) Wahlpflichtmodule A

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 15 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ger.50a: Historizität und Narrativität der deutschen Literatur des Mittelalters (vertieft)
(15 C, 4 SWS)....................................................................................................................5805

M.Ger.51a: Text- und Kulturtheorie der deutschen Literatur des Mittelalters (vertieft) (15 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 5807

M.Ger.52a: Medialität der deutschen Literatur des Mittelalters (vertieft) (15 C, 4 SWS)... 5809

B) Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 3 C erfolgreich absolviert
werden; für Studierende mit einem Bachelorabschluss im Fach Deutsche Philologie ist die
Belegung des Moduls M.Ger.27+B.Ger.01.1.1 ausgeschlossen:

M.Ger.27+B.Ger.01.1.1: Einführung in die deutsche Literatur des Mittelalters (6 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 5804

M.Ger.53: Mastervertiefungsmodul: Altgermanisches Kolloquium (3 C)........................... 5811

C) Wahlpflichtmodule C
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Voraussetzung für die Absolvierung der Module M.Ger.50a, M.Ger.51a, M.Ger.52a und
M.Ger.53 im Studienschwerpunkt Geschichte ist ein Bachelorabschluss im Fach Deutsche
Philologie; Studierende ohne Bachelorabschluss im Fach Deutsche Philologie belegen
alternativ eines der drei folgenden Module:

M.Ger.50b: Historizität und Narrativität der deutschen Literatur des Mittelalters (12 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 5806

M.Ger.51b: Text und Kulturtheorie der deutschen Literatur im Mittelalter (12 C, 4 SWS). 5808

M.Ger.52b: Medialität der deutschen Literatur im Mittelalter (12 C, 4 SWS).....................5810

iv) Wahlpflichtmodule aus dem Gebiet Lateinische Philologie des
Mittelalters und der Neuzeit

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 10 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

A) Wahlpflichtmodule A

Es müssen eines oder zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C
erfolgreich absolviert werden:

B.MNL.01: Einführung in Grundlagen und Methoden des Faches Lateinische Philologie des
Mittelalters und der Neuzeit (10 C, 4 SWS)...................................................................... 5801

M.MNL.07a: Literaturgeschichtlicher Überblick (4 C, 2 SWS)........................................... 5826

M.MNL.08: Denkmäler der mittel- und neulateinischen Literatur (6 C, 3 SWS).................5827

B) Wahlpflichtmodule B

Voraussetzung für die Absolvierung der Module M.MNL.07a und M.MNL.08 im
Studienschwerpunkt Geschichte ist ein Bachelorabschluss im Fach Lateinische Philologie
des Mittelalters und der Neuzeit oder der Nachweis von fachspezifischen Grundkenntnissen
im Umfang von B.MNL.01; Studierende ohne Bachelorabschluss im Fach Lateinische
Philologie des Mittelalters und der Neuzeit bzw. ohne entsprechende Grundkenntnisse
belegen alternativ Modul B.MNL.01; für Studierende mit einem Bachelorabschluss im Fach
Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit ist die Belegung von Modul B.MNL.01
ausgeschlossen.

v) Sonstige Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 6 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

A) Wahlpflichtmodule A

Dabei können folgende Module belegt werden, sofern sie nicht schon im Rahmen des nach
Nr. i) bis iv) aufgeführten Curriculums absolviert wurden:

M.Gesch.09d: Themen und Tendenzen der Mittelalterforschung (6 C, 4 SWS)................5817

M.MNL.08: Denkmäler der mittel- und neulateinischen Literatur (6 C, 3 SWS).................5827

B) Wahlpflichtmodule B
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Auf begründeten Antrag können Module aus anderen Fachgebieten, sofern die betreffenden
Module Themen, Inhalte und Methoden vermitteln, die für den Studiengang "Mittelalter-
und Renaissance-Studien" relevant sind, anstelle der Module nach Buchstabe A) absolviert
werden; über die Relevanz entscheidet die für den Studienschwerpunkt zuständige
Fachkoordinatorin oder der für den Studienschwerpunkt zuständige Fachkoordinator.

cc) Studienschwerpunkt Lateinische Philologie des Mittelalters und der
Neuzeit

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 78 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

i) Obligatorische Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 14 C erfolgreich absolviert werden:

M.MNL.01c: Gattungsgeschichte und Texttradition (8 C, 2 SWS)..........................................5819

M.MNL.11: Themen und Tendenzen der Forschung im Bereich der Lateinischen Philologie (6 C,
2 SWS).................................................................................................................................... 5830

ii) Wahlpflichtmodule aus dem Gebiet Lateinische Philologie des
Mittelalters und der Neuzeit

Es müssen zwei der folgenden drei Module im Umfang von insgesamt 22 C erfolgreich
absolviert werden:

M.MNL.02: Kulturwissenschaft (11 C, 4 SWS)....................................................................... 5820

M.MNL.03: Rezeptions- und Wissenschaftsgeschichte (11 C, 4 SWS)..................................5822

M.MNL.04: Poetik und Stilistik (11 C, 4 SWS)....................................................................... 5824

iii) Wahlpflichtmodule aus dem Gebiet Geschichte (Mittelalter und Frühe
Neuzeit)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

A) Wahlpflichtmodule A

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Gesch.02b: Mittelalter (12 C, 4 SWS)........................................................................... 5813

M.Gesch.03b: Frühe Neuzeit (12 C, 4 SWS).................................................................... 5815

B) Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.306: Aufbaumodul Mittelalter (6 C, 4 SWS)........................................................5800

M.Gesch.09c: Methoden der historischen Mediävistik und Frühneuzeitforschung (6 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 5816
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C) Wahlpflichtmodule C

Voraussetzung für die Absolvierung des Moduls M.Gesch.09c im Studienschwerpunkt
Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit ist ein Bachelorabschluss im Fach
Geschichte; für Studierende mit einem Bachelorabschluss im Fach Geschichte ist die
Belegung des Moduls B.Gesch.306 ausgeschlossen.

iv) Wahlpflichtmodule aus dem Gebiet Deutsche Philologie
(Germanistische Mediävistik)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

A) Wahlpflichtmodule A

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 15 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ger.50a: Historizität und Narrativität der deutschen Literatur des Mittelalters (vertieft)
(15 C, 4 SWS)....................................................................................................................5805

M.Ger.51a: Text- und Kulturtheorie der deutschen Literatur des Mittelalters (vertieft) (15 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 5807

M.Ger.52a: Medialität der deutschen Literatur des Mittelalters (vertieft) (15 C, 4 SWS)... 5809

B) Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 3 C erfolgreich absolviert
werden; für Studierende mit einem Bachelorabschluss im Fach Deutsche Philologie ist die
Belegung des Moduls M.Ger.27+B.Ger.01.1.1 ausgeschlossen:

M.Ger.27+B.Ger.01.1.1: Einführung in die deutsche Literatur des Mittelalters (6 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 5804

M.Ger.53: Mastervertiefungsmodul: Altgermanisches Kolloquium (3 C)........................... 5811

C) Wahlpflichtmodule C

Voraussetzung für die Absolvierung der Module M.Ger.50a, M.Ger.51a, M.Ger.52a und
M.Ger.53 im Studienschwerpunkt Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit ist
ein Bachelorabschluss im Fach Deutsche Philologie; Studierende ohne Bachelorabschluss
im Fach Deutsche Philologie belegen alternativ eines der drei folgenden Module:

M.Ger.50b: Historizität und Narrativität der deutschen Literatur des Mittelalters (12 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 5806

M.Ger.51b: Text und Kulturtheorie der deutschen Literatur im Mittelalter (12 C, 4 SWS). 5808

M.Ger.52b: Medialität der deutschen Literatur im Mittelalter (12 C, 4 SWS).....................5810

v) Sonstige Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 6 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

A) Wahlpflichtmodule A
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Dabei können folgende Module belegt werden, sofern sie nicht schon im Rahmen des nach
Nr. i) bis iv) aufgeführten Curriculums absolviert wurden:

M.Gesch.09c: Methoden der historischen Mediävistik und Frühneuzeitforschung (6 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 5816

M.Gesch.09d: Themen und Tendenzen der Mittelalterforschung (6 C, 4 SWS)................5817

M.MNL.08: Denkmäler der mittel- und neulateinischen Literatur (6 C, 3 SWS).................5827

B) Wahlpflichtmodule B

Auf begründeten Antrag können Module aus anderen Fachgebieten sofern die betreffenden
Module Themen, Inhalte und Methoden vermitteln, die für den Studiengang "Mittelalter-
und Renaissance-Studien" relevant sind, anstelle der Module nach Buchstabe A) absolviert
werden; über die Relevanz entscheidet die für den Studienschwerpunkt zuständige
Fachkoordinatorin oder der für den Studienschwerpunkt zuständige Fachkoordinator.

b) Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot an
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden; dazu zählen auch folgende Module, soweit noch
nicht belegt:

M.Ger.53: Mastervertiefungsmodul: Altgermanisches Kolloquium (3 C).......................................... 5811

M.Gesch.09d: Themen und Tendenzen der Mittelalterforschung (6 C, 4 SWS)...............................5817

M.MNL.100: Berufsqualifizierendes Praktikum für Studierende mediävistischer Fächer (6 C)......... 5829

c) Masterarbeit

Die Masterarbeit wird im Gebiet des gewählten Studienschwerpunkts geschrieben. Durch die
bestandene Masterarbeit werden 30 C erworben.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.306: Aufbaumodul Mittelalter
English title: Advanced Module Middle Ages

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Sie erfüllen die speziellen

propädeutischen Anforderungen des Mittelalters (z.B. Paläographie, Codicologie,

Diplomatik, Epigraphik, Numismatik, Sphragistik, Chronologie). Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Mittelalter

 

2 SWS

2. Vorlesung Mittelalter 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der Epoche; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Entfällt für Studierende des Masterstudiengangs

"Mittelalter- und Renaissance-Studien"

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dr. Jörg Bölling

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.01: Einführung in Grundlagen und Methoden des Fa-
ches Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit
English title: Introduction to Latin Language and Literature of the Middle Ages and the

Renaissance Era

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

für BA-Studierende:

Teilmodul 1: Kenntnis und Beherrschung von Zielen und Methoden des Faches

„Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit“, Techniken und Hilfsmitteln

zum Studium des Faches, sprachlichen Besonderheiten des Mittel- und Neulateinischen

sowie Entstehungs- und Überlieferungsbedingungen mittelalterlicher Texte und

Überlieferungsträger; die Studierenden erwerben in diesem Teilmodul die Kompetenz,

die Instrumente der philologischen Forschung kontextorientiert zielführend einzusetzen.

Teilmodul 2: Grundkenntnisse der Geschichte der lateinischen Schrift, Fähigkeit

zur Lektüre mittelalterlicher Handschriften, Datierung und Lokalisierung schriftlicher

Überlieferungsträger nach paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten.

Die Studierenden erwerben in diesem Teilmodul die Kompetenz, handschriftliche

Überlieferungsträger in für die allgemeine philologische Forschung geeigneten Formen

zugänglich zu machen.

für MA-Studierende:

Teilmodul 1: Kenntnis und Beherrschung von Zielen und Methoden des Faches

„Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit“ im Kontext anderer

mediävistisch und frühneuzeitlich orientierter Fächer, von Techniken und Hilfsmitteln

zur eigenständigen wissenschaftlichen Bearbeitung fachspezifischer Fragestellungen,

von sprachlichen Besonderheiten des Mittel- und Neulateinischen sowie Entstehungs-

und Überlieferungsbedingungen mittelalterlicher Texte und Überlieferungsträger;

die Studierenden erwerben in diesem Teilmodul die Kompetenz, ihre vorhandenen

philologischen Kenntnisse auf die Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit

zu übertragen und die entsprechenden Instrumente der Forschung kontextorientiert

zielführend einzusetzen.

Teilmodul 2: Punktuell vertiefte Sachkenntnisse zur Geschichte der lateinischen Schrift,

sichere Lektüre mittelalterlicher Handschriften, sichere Kenntnisse des mittelalterlichen

Abkürzungssystems, Datierung und Lokalisierung schriftlicher Überlieferungsträger nach

paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten; die Studierenden erwerben

in diesem Teilmodul die Kompetenz, forschungsrelevante Primärquellen eigenständig

auf ihren medialen Aussagewert hin zu beurteilen, sie auszuwerten und sie in eigene

wissenschaftliche Fragestellungen argumentativ einzugliedern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Lateinische Sprache und Literatur des

Mittelalters und der Neuzeit (Seminar)

Prüfung: Klausur (45 Min.; für BA-Studierende unbenotet)

Prüfungsanforderungen:
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Kenntnis und Beherrschung von Zielen und Methoden des Faches „Lateinische

Philologie des Mittelalters und der Neuzeit“, Techniken und Hilfsmitteln zum

Studium des Faches, sprachlichen Besonderheiten des Mittel- und Neulateinischen

sowie Entstehungs- und Überlieferungsbedingungen mittelalterlicher Texte und

Überlieferungsträger;

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studiengangs ferner:

Einordnung in den Kontext anderer mediävistisch und frühneuzeitlich orientierter

Fächer; Kenntnis und Beherrschung von Techniken und Hilfsmitteln zur eigenständigen

wissenschaftlichen Bearbeitung fachspezifischer Fragestellungen.

Lehrveranstaltung: Einführung in die Lateinische Paläographie I (Spätantike und

frühes Mittelalter) (Übung)

Prüfung: Klausur (45 Min.; für BA-Studierende unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Geschichte der lateinischen Schrift, sichere Lektüre

mittelalterlicher Handschriften, Fähigkeit zu Datierung und Lokalisierung schriftlicher

Überlieferungsträger nach paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten;

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studiengangs ferner:

punktuell vertiefte Sachkenntnisse zur Schriftgeschichte, sichere Kenntnisse des

mittelalterlichen Abkürzungssystems.

Lehrveranstaltung: Einführung in die Lateinische Paläographie II (hohes und

spätes Mittelalter, Renaissance) (Übung)

Prüfung: Klausur (45 Min.; für BA-Studierende unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Geschichte der lateinischen Schrift, sichere Lektüre

mittelalterlicher Handschriften, Fähigkeit zu Datierung und Lokalisierung schriftlicher

Überlieferungsträger nach paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten;

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studiengangs ferner:

punktuell vertiefte Sachkenntnisse zur Schriftgeschichte, sichere Kenntnisse des

mittelalterlichen Abkürzungssystems.

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

TM 1: jedes Wintersemester TM 2a/2b: jedes

Sommersemester (alternierend)

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.19-MRS: Mediävistik - Literaturwissenschaft und Lite-
raturtheorie
English title: Medieval German Studies - Literary History and Theory

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden 

a) beherrschen verschiedene Formen selbständiger literaturwissenschaftlicher Arbeit

und Präsentation

b) sind in der Lage, sich mit literatur- und kulturtheoretischen Fragestellungen zu

beschäftigen und diese eigenständig anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent Studies zu einem Forschungsprojekt oder dem geplanten

Masterprojekt

2. Masteroberseminar Germanistische Mediävistik

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Vortrag im Masteroberseminar (ca. 45 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie über adäquate Kenntnisse, Methoden

und Fertigkeiten verfügen, mit deren Hilfe sie, fachlich gesichert, literatur- und

kulturwissenschaftliche Fragen, eigenständig beantworten und auf fachliche adäquater

Grundlage bewerten können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Bleumer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.27+B.Ger.01.1.1: Einführung in die deutsche Literatur
des Mittelalters
English title: Introduction to German Literature of the Middle Ages

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse im Bereich Grundwissen und

Grundtechniken der Deutschen Philologie (Mediävistik) sowie die Befähigung, die

Kenntnisse zu Grundbegriffen und Methoden selbständig zu gebrauchen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (B.Ger.1.1.1)

 

2 SWS

2. Einführungsseminar (M.Ger.27) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studiernde weisen nach, dass sie über adäquate Kenntnisse, Methoden und

Fertigkeiten verfügen, mit deren Hilfe sie grundlegende Begriffe mittelalterlicher Medien

und Texten eigenständig auf fachlicher Grundlage analysieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Bleumer

Prof. Dr. Udo Friedrich

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.50a: Historizität und Narrativität der deutschen Litera-
tur des Mittelalters (vertieft)
English title: Historicity and Narrativity in German Literature of the Middle Ages

(advanced)

15 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

a) auf der Basis eigenständiger philologischer Kompetenz und Lektüre mit Texten

der alt- und mittelhochdeutschen sowie der frühneuhochdeutschen Sprachstufe

(einschließlich des 16. Jahrhunderts) von mittlerer bis gehobener Schwierigkeit

umzugehen

b) auf fortgeschrittenem Niveau einzelne Fragestellungen im Kontext historisch-

narratologischer Theoreme ausführlich zu verfolgen und deren wirkungsgeschichtliche

Bedingtheit vertieft zu reflektieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

394 Stunden

Lehrveranstaltung: Historizität und Narrativität 1 (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 6 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Historizität und Narrativität 2 (Masterbasisseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) 11 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

a)  dass sie in der Lage sind, auf der Grundlage eigenständiger philologischer

Kompetenz und Lektüre mit Texten der alt- und mittelhochdeutschen sowie der

frühneuhochdeutschen Sprachstufe (einschließlich des 16. Jahrhunderts) von mittlerer

bis gehobener Schwierigkeit umzugehen

b) dass sie auf fortgeschrittenem Niveau in der Lage sind, einzelne Fragestellungen

im Kontext historisch-narratologischer Theoreme ausführlich zu verfolgen und deren

wirkungsgeschichtliche Bedingtheit vertieft zu reflektieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Bleumer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.50b: Historizität und Narrativität der deutschen Litera-
tur des Mittelalters
English title: Historicity and Narrativity in German Literature of the Middle Ages

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie in der Lage sind, auf der Grundlage eigenständiger philologischer

Kompetenz und Lektüre mit Texten der alt- und mittelhochdeutschen sowie der

frühneuhochdeutschen Sprachstufe (einschließlich des 16. Jahrhunderts) von mittlerer

bis gehobener Schwierigkeit umzugehen

b) dass sie auf fortgeschrittenem Niveau in der Lage sind, einzelne Fragestellungen

im Kontext historisch-narratologischer Theoreme zu verfolgen und deren

wirkungsgeschichtliche Bedingtheit zu reflektieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Historizität und Narrativität 1 (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 6 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Historizität und Narrativität 2 (Masterbasisseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie in der Lage sind, auf der Grundlage eigenständiger philologischer

Kompetenz und Lektüre mit Texten der alt- und mittelhochdeutschen sowie der

frühneuhochdeutschen Sprachstufe (einschließlich des 16. Jahrhunderts) von mittlerer

bis gehobener Schwierigkeit umzugehen

b) dass sie auf fortgeschrittenem Niveau in der Lage sind, einzelne Fragestellungen

im Kontext historisch-narratologischer Theoreme zu verfolgen und deren

wirkungsgeschichtliche Bedingtheit zu reflektieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Bleumer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.51a: Text- und Kulturtheorie der deutschen Literatur
des Mittelalters (vertieft)
English title: Textual and Cultural Theory in German Literature of the Middle Ages

(advanced)

15 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

a) verfügen über die einschlägigen philologischen Kompetenzen der germanistischen

Mediävistik

b) sind in der Lage, textsemiotische und kulturtheoretische Fragestellungen aufeinander

zu beziehen und sie eigenständig und vertiefend auf Aspekte der mittelhochdeutschen

Literatur anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

394 Stunden

Lehrveranstaltung: Text- und Kulturtheorie 1 (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 6 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Text- und Kulturtheorie 2 (Masterbasisseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) 11 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie über die einschlägigen philologischen Kompetenzen der germanistischen

Mediävistik verfügen

b) dass sie der Lage sind, textsemiotische und kulturtheoretische Fragestellungen

aufeinander zu beziehen und sie eigenständig und vertiefend auf Aspekte der

mittelhochdeutschen Literatur anzuwenden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Udo Friedrich

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.51b: Text und Kulturtheorie der deutschen Literatur im
Mittelalter
English title: Textual and Cultural Theory in German Literature of the Middle Ages

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

a) verfügen über die einschlägigen philologischen Kompetenzen der germanistischen

Mediävistik

b) sind in der Lage, textsemiotische und kulturtheoretische Fragestellungen aufeinander

zu beziehen und eigenständig auf Aspekte der mittelhochdeutschen Literatur

anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Text- und Kulturtheorie 1 (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 6 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Text- und Kulturtheorie 2 (Masterbasisseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie über die einschlägigen philologischen Kompetenzen der germanistischen

Mediävistik verfügen

b) dass sie der Lage sind, textsemiotische und kulturtheoretische Fragestellungen

aufeinander zu beziehen und eigenständig auf Aspekte der mittelhochdeutschen

Literatur anzuwenden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Udo Friedrich

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.52a: Medialität der deutschen Literatur des Mittelalters
(vertieft)
English title: Mediality in German Literature of the Middle Ages (advanced)

15 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden 

a) verfügen über die einschlägigen philologischen Kompetenzen der germanistischen

Mediävistik

b) sind auf fortgeschrittenem Niveau in der Lage, komplexere Fragestellungen im

Zusammenhang der historischen Medienentwicklung und theoretischer Modelle zur

Medialität mittelhochdeutscher Literatur zu verfolgen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

394 Stunden

Lehrveranstaltung: Medialität 1 (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 6 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Medialität 2 (Masterbasisseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) 11 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie über die einschlägigen philologischen Kompetenzen der germanistischen

Mediävistik verfügen

b) dass sie auf fortgeschrittenem Niveau in der Lage sind, komplexere Fragestellungen

im Zusammenhang der historischen Medienentwicklung und theoretischer Modelle zur

Medialität mittelhochdeutscher Literatur zu verfolgen

Zugangsvoraussetzungen:

keine vorhergehende oder parallele Belegung von

M.Ger.52b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elke Koch

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.52b: Medialität der deutschen Literatur im Mittelalter
English title: Mediality in German Literature of the Middle Ages

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden 

a) verfügen über die einschlägigen philologischen Kompetenzen der germanistischen

Mediävistik

b) sind auf fortgeschrittenem Niveau in der Lage, einzelne Fragestellungen im

Zusammenhang der historischen Medienentwicklung und theoretischer Modelle zur

Medialität mittelhochdeutscher Literatur zu verfolgen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Medialität 1 (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 6 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Medialität 2 (Masterbasisseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

a) dass sie über die einschlägigen philologischen Kompetenzen der germanistischen

Mediävistik verfügen

b) dass sie auf fortgeschrittenem Niveau in der Lage sind, einzelne Fragestellungen

im Zusammenhang der historischen Medienentwicklung und theoretischer Modelle zur

Medialität mittelhochdeutscher Literatur zu verfolgen

Zugangsvoraussetzungen:

keine vorhergehende oder parallele Belegung von

M.Ger.52a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elke Koch

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ger.53: Mastervertiefungsmodul: Altgermanisches Kollo-
quium
English title: MA Colloquium in Medieval German

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage an einem aktuellen wissenschaftlichen

Forschungsdiskurs teilzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

6 Stunden

Selbststudium:

84 Stunden

Lehrveranstaltung: Wissenschaftliche Vortragsreihe auswärtiger Wissenschaftler

mit anschließender Diskussion

Prüfung: 3 Ergebnisprotokolle (je max. 12 Seiten, Abgabe zum Ende der

Vorlesungszeit)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, an einem aktuellen

wissenschaftlichen Forschungsdiskurs teilzunehmen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Bleumer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Gesch.02a: Mittelalter
English title: Middle Ages

15 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die besonderen Strukturmerkmale der Epoche Mittelalter

in einer exemplarischen Forschungssituation erkennen. Sie weisen durch mündliche

und schriftliche Beiträge nach, dass sie Quellen und Sekundärliteratur kritisch

interpretieren bzw. beurteilen können. Sie kennen zentrale Forschungsdebatten und

können ihren Untersuchungsgegenstand in diese einordnen. Sie entwickeln eigene

Interpretationsansätze und können diese rational begründen und verständlich vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

394 Stunden

Lehrveranstaltung: Master-Seminar Mittelalter 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder

mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

11 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Übung: regelmäßige aktive Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können die besonderen Strukturmerkmale der Epoche Mittelalter

in einer exemplarischen Forschungssituation erkennen. Sie weisen durch mündliche

und schriftliche Beiträge nach, dass sie Quellen und Sekundärliteratur kritisch

interpretieren bzw. beurteilen können. Sie kennen zentrale Forschungsdebatten und

können ihren Untersuchungsgegenstand in diese einordnen. Sie entwickeln eigene

Interpretationsansätze und können diese rational begründen und verständlich vermitteln.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Gesch.02b: Mittelalter
English title: Middle Ages

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die besonderen Strukturmerkmale der Epoche Mittelalter

in einer exemplarischen Forschungssituation erkennen. Sie weisen durch mündliche

und schriftliche Beiträge nach, dass sie Quellen und Sekundärliteratur kritisch

interpretieren bzw. beurteilen können. Sie kennen zentrale Forschungsdebatten und

können ihren Untersuchungsgegenstand in diese einordnen. Sie entwickeln eigene

Interpretationsansätze und können diese rational begründen und verständlich vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Master-Seminar Mittelalter 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder Essay (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder

mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

8 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Übung: regelmäßige aktive Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können die besonderen Strukturmerkmale der Epoche Mittelalter

in einer exemplarischen Forschungssituation erkennen. Sie weisen durch mündliche

und schriftliche Beiträge nach, dass sie Quellen und Sekundärliteratur kritisch

interpretieren bzw. beurteilen können. Sie kennen zentrale Forschungsdebatten und

können ihren Untersuchungsgegenstand in diese einordnen. Sie entwickeln eigene

Interpretationsansätze und können diese rational begründen und verständlich vermitteln.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Gesch.03a: Frühe Neuzeit
English title: Early Modern Age

15 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können Phänomene der Frühen Neuzeit anhand von Quellen und

Forschungsliteratur exemplarisch analysieren und in Zusammenhänge einordnen. Sie

kennen den Forschungsstand, können die einzelnen Positionen kritisch beurteilen und

eigene Ideen entwickeln. Sie sind in der Lage, ihr Wissen und ihre rational begründeten

Thesen schriftlich und mündlich zu kommunizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

394 Stunden

Lehrveranstaltung: Master-Seminar Frühe Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder

mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

11 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Übung: regelmäßige aktive Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können Phänomene der Frühen Neuzeit anhand von Quellen und

Forschungsliteratur exemplarisch analysieren und in Zusammenhänge einordnen. Sie

kennen den Forschungsstand und können die einzelnen Positionen kritisch beurteilen

und eigene Ideen entwickeln. Sie sind in der Lage, ihr Wissen und ihre rational

begründeten Thesen schriftlich und mündlich zu kommunizieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Jakubowski-Tiessen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.09.2014/Nr. 19 V5-WiSe14/15 Seite 5815

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Gesch.03b: Frühe Neuzeit
English title: Early Modern Age

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können Phänomene der Frühen Neuzeit anhand von Quellen und

Forschungsliteratur exemplarisch analysieren und in Zusammenhänge einordnen. Sie

kennen den Forschungsstand und können die einzelnen Positionen kritisch beurteilen

und eigene Ideen entwickeln. Sie sind in der Lage, ihr Wissen und ihre rational

begründeten Thesen schriftlich und mündlich zu kommunizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Master-Seminar Frühe Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder Essay (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme am Seminar; 2 im Seminar erbrachte schriftliche oder

mündliche Leistungen (z. B. Referat (ca. 30 Min.), Protokoll (max. 4000 Zeichen))

8 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Übung: regelmäßige aktive Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können Phänomene der Frühen Neuzeit anhand von Quellen und

Forschungsliteratur exemplarisch analysieren und in Zusammenhänge einordnen. Sie

kennen den Forschungsstand und können die einzelnen Positionen kritisch beurteilen

und eigene Ideen entwickeln. Sie sind in der Lage, ihr Wissen und ihre rational

begründeten Thesen schriftlich und mündlich zu kommunizieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Marian Füssel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Gesch.09c: Methoden der historischen Mediävistik und
Frühneuzeitforschung
English title: Methods of Medieval and Early Modern History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden vertiefte Kenntnisse in den

hilfswissenschaftlichen Methoden eines oder mehrerer Spezialgebiete (Diplomatik,

Epigraphik, Numismatik, Sphragistik oder Chronologie). Die erworbenen Kenntnisse

wenden sie auf Originalen praktisch an und lernen dabei, das Originalmaterial

eigenständig zu analysieren. Alternativ  werden die Studierenden in die Struktur und

Funktion historischer Archive, Bibliotheken oder Sammlungen oder in die didaktischen

und pädagogischen Zielsetzungen musealer Präsentationen historischer Originale

eingeführt. Die theoretischen Einführungen werden dabei durch praktische Anwendung

seitens der Studierenden ergänzt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kolloquium "Themen und Tendenzen der Mittelalterforschung" oder

Kolloquium zur Frühneuzeitforschung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

 

2 SWS

2. Übung zur Methodik der historischen Mediävistik und Frühneuzeitforschung

Angebotshäufigkeit: jährlich

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

aktive Diskussionsteilnahme und Thesenbildung, mündliche Vorstellung eines Originals

(15 Min.) sowie Protokoll einer Sitzung (max. 5 Seiten) zu 1.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen ein Original aus dem Mittelalter oder der Frühen Neuzeit

selbständig bearbeiten und die jeweils angemessene Methodik anwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprachen, in denen die Originale

verfasst sind.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

Kolloquium: jedes Semester; Übung: jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Gesch.09d: Themen und Tendenzen der Mittelalterfor-
schung
English title: Themes and Tendencies of research oft eh Middle Ages

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen lernen, aktiv an aktuellen Forschungsdiskussionen

teilzunehmen sowie eigene Ergebnisse oder neue Erkenntnisse der Forschung

in schriftlicher und mündlicher Präsentation einem wissenschaftlichen Publikum

vorzutragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kolloquium "Themen und Tendenzen der Mittelalterforschung"

 

2 SWS

2. Übung zur Methodik der historischen Mediävistik und Frühneuzeitforschung 2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

aktive Diskussionsteilnahme und Thesenbildung sowie Referat zu einem Original (ca. 15

min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen die Fähigkeit nach, eigene und fremde Forschungsergebnisse

vor einem wissenschaftlichen Publikum in schriftlicher und mündlicher Form zu

präsentieren sowie kritisch zu diskutieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Gesch.10: Abschlussmodul
English title: Final Module

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die Ergebnisse ihrer Forschungsarbeiten schriftlich

und mündlich überzeugend präsentieren. Sie können sich fundiert an der

Forschungsdiskussion beteiligen sowie eigene Ideen reflektiert und klar vermitteln. Sie

können die im Masterstudiengang Geschichte erworbenen Kenntnisse und Techniken

wissenschaftlichen Arbeitens auf einen selbständig bearbeiteten Forschungsgegenstand

anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Betreuungskolloquium im Teilgebiet der Masterarbeit 2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 30 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme am Betreuungskolloquium

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können die Ergebnisse ihrer Forschungsarbeiten schriftlich

und mündlich überzeugend präsentieren. Sie können sich fundiert an der

Forschungsdiskussion beteiligen sowie eigene Ideen reflektiert und klar vermitteln. Sie

können die im Masterstudiengang Geschichte erworbenen Kenntnisse und Techniken

wissenschaftlichen Arbeitens auf einen selbständig bearbeiteten Forschungsgegenstand

anwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum (bei Masterarbeit zu den Epochen

Alte Geschichte oder Mittelalter) oder Kenntnisse

zweier moderner Fremdsprachen wenigstens auf

GER-Niveau B 1 (bei Masterarbeit zu den Epochen

Frühe Neuzeit oder Neuzeit). Bei Masterarbeit

aus dem Bereich der Theorie kann eine moderne

Fremdsprache durch Kleines Latinum oder Graecum

ersetzt werden.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Arnd Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.01c: Gattungsgeschichte und Texttradition
English title: History of Literary Genres and Textual Tradition

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Exemplarische Behandlung einzelner Werke oder Autoren der lateinischen Literatur

des Mittelalters und der Neuzeit; punktuelle Vertiefung gattungsgeschichtlicher

Zusammenhänge und Voraussetzungen, Einordnung des literarischen Standpunktes

und Beschreibung des Selbstverständnisses eines Autors; Präsentation der

gewonnenen Erkenntnisse in einem Referat, sowie Ausarbeitung in einer gehobenen,

wissenschaftlichen Standards genügenden Seminar-Hausarbeit; Erweiterung der

Textkenntnisse und Vertiefung einzelner Aspekte in der häuslichen Lektüre von

zentralen literarischen Texten und Werken der Sekundärliteratur;

die Studierenden erwerben in diesem Modul in theoretischer Erläuterung und

praktischer Anwendung die Kompetenz, literarische Texte selbständig nach den

geltenden Methoden der Literaturwissenschaft auf ihren Sinn und Bedeutungsgehalt

hin zu hinterfragen und die gewonnenen Ergebnisse in angemessener Form der

wissenschaftlichen Öffentlichkeit zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar II mit ergänzender Independent-Studies-

Studieneinheit

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 45 Min.) und Dokumentation der erfolgreichen Absolvierung der

Independent-Studies-Studieneinheit (max. 5 Seiten)

8 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur literaturwissenschaftlichen Analyse auf hohem wissenschaftlichen

Niveau; Nachweis von exemplarischen Kenntnissen zu einzelnen Werken der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit; Einblick in gattungsgeschichtliche

Zusammenhänge und Voraussetzungen, Fähigkeit zur Einordnung des literarischen

Standpunktes und Beschreibung des Selbstverständnisses eines Autors

Zugangsvoraussetzungen:

Bachelor-Abschluss in Lateinischer Philologie des

MA u.d. Neuzeit oder B.MNL.1.1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.02: Kulturwissenschaft
English title: Medieval and Renaissance Latin Literature in its Cultural Context

11 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Exemplarische Behandlung einzelner Werke oder Autoren der lateinischen Literatur

des Mittelalters und der Neuzeit; Beschreibung der kulturellen Voraussetzungen und

des Entstehungsumfeldes eines Textes (philosophische und religiöse Standpunkte der

Zeit, Auftraggeber/Mäzenaten, geschichtliche Kontexte); Beschreibung der Wirkabsicht

eines bestimmten Autors, sowie der zeitgenössischen Rezeption; Präsentation der

gewonnenen Erkenntnisse in einem Referat sowie Ausarbeitung in einer gehobenen,

wissenschaftlichen Standards genügenden Seminar-Hausarbeit;

Erweiterung der Textkenntnisse in der gemeinsamen Lektüre zentraler literarischer

Texte; verbesserte Sprachkenntnisse und Übersetzungsfähigkeit;

die Studierenden erwerben in theoretischer Erläuterung und praktischer Anwendung

die Kompetenz, literarische Texte selbständig nach den geltenden Methoden der

Literaturwissenschaft auf ihren Sinn und Bedeutungsgehalt hin zu hinterfragen und die

gewonnenen Ergebnisse in angemessener Form der wissenschaftlichen Öffentlichkeit

zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

274 Stunden

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar II 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 45 Min.)

8 C

Lehrveranstaltung: Lektüreübung (mit Independent-Studies-Studieneinheit) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Dokumentation der erfolgreichen Absolvierung der Independent-Studies-Studieneinheit

(max. 5 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur literaturwissenschaftlichen Analyse auf hohem wissenschaftlichen Niveau;

Nachweis von exemplarischen Kenntnissen zu einzelnen Werken der lateinischen

Literatur des Mittelalters und der Neuzeit; Fähigkeit zur Beschreibung der kulturellen

Voraussetzungen und des Entstehungsumfeldes eines Textes (philosophische und

religiöse Standpunkte der Zeit, Auftraggeber/Mäzenaten, geschichtliche Kontexte);

Fähigkeit zur Beschreibung der Wirkabsicht eines bestimmten Autors, sowie der

zeitgenössischen Rezeption;

Nachweis erweiterter Textkenntnisse aus der gemeinsamen Lektüre zentraler

literarischer Texte; Demonstration verbesserter Sprachkenntnisse und der Fähigkeit zu

sachlich angemessener, korrekter Übersetzung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.03: Rezeptions- und Wissenschaftsgeschichte
English title: Reception History and Philological Tradition

11 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Reflexion der geistesgeschichtlichen und wissenschaftsgeschichtlichen Umstände

für die Rezeption bestimmter Texte und Autoren in der Neuzeit (Interessen und

Vorstellungen, Instrumentalisierungen); kritische Wertung der jeweiligen Edition und

Bewertung ihrer Voraussetzungen und Absichten; mögliche Perspektiven aus heutiger

Sicht;

Erweiterung der Textkenntnisse in der gemeinsamen Lektüre zentraler literarischer

Texte; verbesserte Sprachkenntnisse und Übersetzungsfähigkeit;

die Studierenden erwerben in theoretischer Erläuterung und praktischer Anwendung

die Kompetenz, literarische Texte selbständig nach den geltenden Methoden der

Literaturwissenschaft auf ihren Sinn und Bedeutungsgehalt hin zu hinterfragen und die

gewonnenen Ergebnisse in angemessener Form der wissenschaftlichen Öffentlichkeit

zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

274 Stunden

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar II 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 45 Min.)

8 C

Lehrveranstaltung: Lektüreübung (mit Independent-Studies-Studieneinheit) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Dokumentation der erfolgreichen Absolvierung der Independent-Studies-Studieneinheit

(max. 5 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der geistesgeschichtlichen und wissenschaftsgeschichtlichen

Umstände für die Rezeption bestimmter Texte und Autoren in der Neuzeit (Interessen

und Vorstellungen, Instrumentalisierungen); Fähigkeit zur kritischen Wertung von

Editionen und Bewertung ihrer Voraussetzungen und Absichten; Fähigkeit, mögliche

Perspektiven aus heutiger Sicht darzustellen;

Nachweis erweiterter Textkenntnisse aus der gemeinsamen Lektüre zentraler

literarischer Texte; Demonstration verbesserter Sprachkenntnisse und der Fähigkeit zu

sachlich angemessener, korrekter Übersetzung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.04: Poetik und Stilistik
English title: Poetics and Stylistics

11 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Exemplarische Behandlung einzelner Werke oder Autoren der lateinischen Literatur

des Mittelalters und der Neuzeit; Beschreibung der sprachlichen und stilistischen

Eigenschaften eines Textes (Verbindungen zu anderen Texten; Orientierung an

zeitgenössischen oder antiken Standards, andere Voraussetzungen); Präsentation der

gewonnenen Erkenntnisse in einem Referat, sowie Ausarbeitung in einer gehobenen,

wissenschaftlichen Standards genügenden Seminar-Hausarbeit;

Erweiterung der Textkenntnisse in der gemeinsamen Lektüre zentraler literarischer

Texte; verbesserte Sprachkenntnisse und Übersetzungsfähigkeit;

die Studierenden erwerben in theoretischer Erläuterung und praktischer Anwendung

die Kompetenz, literarische Texte selbständig nach den geltenden Methoden der

Literaturwissenschaft auf ihren Sinn und Bedeutungsgehalt hin zu hinterfragen und die

gewonnenen Ergebnisse in angemessener Form der wissenschaftlichen Öffentlichkeit

zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

274 Stunden

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar II 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 45 Min.)

8 C

Lehrveranstaltung: Lektüreübung (mit Independent-Studies-Studieneinheit) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Dokumentation der erfolgreichen Absolvierung der Independent-Studies-Studieneinheit

(max. 5 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur literaturwissenschaftlichen Analyse auf hohem wissenschaftlichen Niveau;

Nachweis von exemplarischen Kenntnissen zu einzelnen Werken der lateinischen

Literatur des Mittelalters und der Neuzeit; Fähigkeit zur Beschreibung der sprachlichen

und stilistischen Eigenschaften eines Textes (Verbindungen zu anderen Texten,

Orientierung an zeitgenössischen oder antiken Standards, andere Voraussetzungen);

Nachweis erweiterter Textkenntnisse aus der gemeinsamen Lektüre zentraler

literarischer Texte; Demonstration verbesserter Sprachkenntnisse und der Fähigkeit zu

sachlich angemessener, korrekter Übersetzung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.07a: Literaturgeschichtlicher Überblick
English title: Survey of Medieval and Renaissance Latin Literature

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Überblickskenntnisse zur lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit;

Einblicke in literarische Abhängigkeiten, intertextuelle Zusammenhänge und

Textüberlieferung in einzelnen Epochen und Gattungen;

die Studierenden erwerben in diesem Modul vor allem literaturwissenschaftliche

Sachkompetenz, verbunden mit der Kompetenz, übergeordnete Zusammenhänge in

weiteren literarischen Kontexten erfassend nachzuvollziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

1 SWS

2. Vorlesung 1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Überblickskenntnissen zur lateinischen Literatur des Mittelalters und

der Neuzeit; Nachweis von Einblicken in literarische Abhängigkeiten, intertextuelle

Zusammenhänge und Textüberlieferung in einzelnen Epochen und Gattungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.08: Denkmäler der mittel- und neulateinischen Litera-
tur
English title: Classics of Medieval and Renaissance Latin Literaure

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis zentraler literarischer Texte der mittel- und neulateinischen Literatur durch

gemeinsame Lektüre und Erschließung; verbesserte lateinische Sprachkenntnisse und

Übersetzungsfähigkeit; vertieftes Verständnis einzelner Probleme durch häusliches

Studium bestimmter Aspekte der behandelten Texte;

Erwerb von Überblickskenntnissen zur lateinischen Literatur des Mittelalters oder

der Neuzeit, vertieft durch häusliche Nachbereitung und eigenständige Lektüre von

Originaltexten;

die Studierenden erwerben in theoretischer Erläuterung und praktischer Anwendung

die Kompetenz, literarische Texte selbständig nach den geltenden Methoden der

Literaturwissenschaft auf ihren Sinn und Bedeutungsgehalt hin zu hinterfragen.

Sie erwerben ferner vor allem literaturwissenschaftliche Sachkompetenz verbunden mit

der Kompetenz, übergeordnete Zusammenhänge in weiteren literarischen Kontexten

erfassend nachzuvollziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreübung (mit Independent-Studies-Studieneinheit) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Dokumentation der erfolgreichen Absolvierung der Independent-Studies-Studieneinheit

(max. 5 Seiten)

4 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung 1 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten), unbenotet 2 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Überblickskenntnissen zur lateinischen Literatur des Mittelalters oder

der Neuzeit, welche durch häusliche Nachbereitung und eigenständige Lektüre von

Originaltexten vertieft wurden; Kenntnis zentraler literarischer Texte der mittel- und

neulateinischen Literatur durch gemeinsame Lektüre und Erschließung; verbesserte

lateinische Sprachkenntnisse und Übersetzungsfähigkeit; vertieftes Verständnis

einzelner Probleme durch häusliches Studium bestimmter Aspekte der behandelten

Texte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.100: Berufsqualifizierendes Praktikum für Studierende
mediävistischer Fächer
English title: Internship in a Potential Area of Employment for Graduate Students in

Medieval Studies

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden bemühen sich selbständig um einen Praktikumsplatz in einer

Einrichtung, die mit mediävistischen Forschungsgegenständen in Verbindung zu

bringen ist (Handschriftenabteilungen von Bibliotheken, Archive, außeruniversitäre

Forschungseinrichtungen oder Museen). Sie absolvieren dort ein mindestens

vierwöchiges Praktikum (bei voller Arbeitszeit) und lernen dabei, ihre theoretischen

Kenntnisse aus der mediävistischen Forschung in der Praxis anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

80 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an einem mindestens vierwöchigen Praktikum in

einer fachlich geeigneten Einrichtung

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Absolvierung eines mindestens vierwöchigen Praktikums, Vorlage eines

Praktikumszeugnisses

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erwerben in einem Praktikum in einer Einrichtung, die

mit mediävistischen Forschungsgegenständen in Verbindung zu bringen

ist (Handschriftenabteilungen von Bibliotheken, Archive, außeruniversitäre

Forschungseinrichtungen oder Museen), die Fähigkeit, ihr wissenschaftliches Sach- und

Methodenwissen auf praktische Kontexte anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine;

Abstimmung mit einem der Modulkoordinatoren

über die Fachnähe des angestrebten Praktikums

erforderlich

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.11: Themen und Tendenzen der Forschung im Bereich
der Lateinischen Philologie
English title: Current Research in Medieval and Neo-Latin Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis von Themen und Tendenzen der aktuellen Forschung im Bereich der

Lateinischen Philologie des Mittelalters und der Neuzeit; Fähigkeit zu kritischer

Konfrontation der eigenen wissenschaftlichen Arbeit mit den Vorgaben der aktuellen

Forschung;

die Studierenden erwerben in diesem Teilmodul die Kompetenz, eigene

Forschungsansätze an den geltenden Maßstäben der Forschung auszurichten und sich

in einen entsprechenden Diskurs einzubringen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent-Studies-Studieneinheit

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2. Aufbauseminar III

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Ausarbeitung und Präsentation eines Referats zu einem aktuellen Thema der Forschung

oder Vorstellung der eigenen Abschlussarbeit in einer mündlichen Präsentation (ca. 45

Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis von Themen und Tendenzen der aktuellen Forschung im Bereich der

Lateinischen Philologie des Mittelalters und der Neuzeit; Fähigkeit zu kritischer

Konfrontation der eigenen wissenschaftlichen Arbeit mit den Vorgaben der aktuellen

Forschung

Zugangsvoraussetzungen:

für Teil 2: Erfüllung der Voraussetzungen zur

Zulassung zur Masterarbeit im jeweiligen Master-

Studiengang

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15


